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H7krttMhte v^erlautÄarnnZm.
Z. ,279. (>) E d i c t . Nr. z553.

Vom Bezirksgerichte Rupertshsf zu Neu.
stadtl wild zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:
Es seo^auf Ansuchen des Verlaßcurators, M i .
cbael >Haih, mit dießortigem Bescheids rom 2.
October i i)23, Nr. i553, in die öffentliche Ver«
auherunH aus freyer Hand, det in den Johann
Mehüt'scben Verlaß gedöligen, der Herrschaft
Pletterjach, 8ud Urb. Nr. 253, cindienenden,
gerichtlich auf L7 ft. geschätzten 1)2 hübe zu Thc»
masdorf, gewilliget, und hiezu der 3a. October
1628, Früh um H Uhr, im Orte Thomasdorf
bestimmt worden.

Dem zufolge werden alle Kaustustigen hiezu
zu erscheinen vorgeladen. '

Bezirks - Gericht Rup?ltshof M Neusiadtl am
2. October 182a.

Z. ,280. ( i ) (K d l c t. aä Nr. 2176.
Von dem Bez. Gsrichtö Wipdach wird de«

fannt gemacht: ES sey auf Ansuchen des Herrn
2lnton v. Premerfiein v. Wipdach/ in die exccu»
live Versteigerung der , dem Antcn Sorsch zu
hraschzbe eigenthümlichen, 5ud Rust?cal» Gluno-
Buchs ' lom. V , l a l . i 4 ' 9 ' del Grundhcrtschaft
W'.pdach dienstbaren, auf Lo5̂  ft. M . M . gerichl«
lich geschätzten, behausten '^4 hude, wegen schul»
tigen 3o4 fi. sammt 5 ojo Intercssln und Ge>
richtskosten gewil l igrt, und hiezu die drey Tag-
sahungstermine, auf den 26. August, 24. Sep«
temder und 2g. October d. I . , jedesmahl von
9 bis ,2 Uhr, in I.0«) der Realität mir dem
Anhange anberaumt worden, daß, nenn das Hy,
p'sthckargut bey der crstcn oder zn'e^tcn Ve»äu»
ßerung um oder über den Säiätzungswerth nicht
angedrach! weldcn könnte, dieses bey der dritten
auch unter dem SchctzungKl'oelthe hintangegeben
werden rrürde.

Gs werden demn-ach die Kaufsliebhaber, und
insbesondere die jntadulirten Gläubiger zur Verwah'
ru^ng ihrer Rechte zu der Licitation zu erscheinen
vorgeladen. Uebrigens können die Licitacionsde-
dingnisse täglich in den gewöhnlichen Amtsfiun»
den bey diesem Gerichte eingesehen werden.

Bez. Gericht Wipdach am 24. September 1828.
A n m e r k u n g . B20 der abgehaltenen ersten und

zweyten Versteigerung ist die , j4 hübe nichk
an Mann gebracht worden.

Z . i 28 l . ^ ) E d i c t . ^ H Nr. 2,73.
Bsm AezirksgeriHte Wlpbach wird öffent-

lich bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der
Maria Pidmar, verehelichten Adamitsch zu S u i n .
in die executive Feilbietung der, dem Andreas
vonBlasch. Pidmar von Kouk, eigenthümlichen,
5ul) Uld. ?o!. 69 , , Rectif. Nr. 2 , der Herrschaft
Wipdach dienstbaren, zu Kouk gelegenen ^ 4 Un»
tersaß, sammt Wohn» und Witthschaftsgedauden,,

dann der Mobi l ien, Erstere auf 2L0 ft.. Letztere
auf 2 ft. 6 kr. gerichtlich geschätzt/ wegen fchuldi«
gen loo ft., sammt Interessen und Unkosten ge«
williget, und hiczu drey Feilbietungstermine, und
zwar: auf den 25. August/ 20. September und
27. October d. I . , jedesmahl rcn 9 bis 12 Uhr,
in I^oco der Realität mit dem Anhange deslimmt
worden, daß, wenn dicse Pfandgüter bey derer»
sten oder zweiten Feilbietung um oder über dcn
Schötzungswerth nicht an Mann gebracht werden
sollten, dieselben bey der dritten auch unter dem
Schähungswerthe hintangegeden werden würden.

GS werden daher die Kauföliebhaber, und
insbesondere die intabulirten Gläubiger zur Ver-
wahrung ihrer Rechte zu der Licitation zu elschei.
nen vorgeladen.

Bez. GetichtWipbach om 25. September »626.

z. F. 925. (2) Nr. 56 l .
A m o r t i s a t i o n s > E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Henschaft Freuden»
thal wird hiemit kund gemacht: Es sey über Ge-
such der Maria Gregurka, Vormünderinn, und
Antcn Safran, Mitrormund der Joseph Gregur«
ta'fchen Kinder und Erden zu Oderlaibach, in die
Ausfertigung der Amortisations« Edicte? hinsicht-
lich der zwischen Andreas Obresa, gewesenen Wäch-
te? der Herrschaft Loitsch, und dem Ignaz Rotter,
Gut Etrobelhofer Unterthans, gepflogenen Be .
rechnung, respective gerichtlichen Einverständnis,
ses, ^60. 6. April 1826, pr. ^000 ft. B. Z. re5-
sectivo der darauf auf dcn Ignaz Rotter gebor,,
sssn, dem Eule Strobelhof dienstbare Wlese M»-
k^nuujca u I'i-edoscl, und Gemeinontheil n a ? . ^
I2N, definclichen I n ' und dcs, auf dem von Lo«
renz Krcn! dem Ignaz Rottcr, am 21. Apl i l 1807«,
ausgestellten/ und unterm 29. May 1L07 auf Lo«
renz Krail'scde Realität intabulirten Schuldschein,
pr. noch zu suchenden 45oo st. hastenden Super-
intadulations»Certificates, 6äo. ». May l 8a9 ,
gcwilliget worden.

Es werden daher alle Jene, die auf diese,
angeblich in Verlust gerathene Berechnung, re-
Lpc^ve gerichtliches Einverständniß ein Recht zu
haben vermeinen hiemit aufgefordelt, binnen ei-
nem Fahre, sechs Wochen und drey Tagen, selbes
so gewlß bey diesem Gerichte anzumelden, als w i .
drigens Las gedachte Einverständniß. sammt dem
^ n - und Cuperintadulations-Certificate, rom ^.
May 1808, für getödtet und kraftlos erklart wer.
den würde-

Bez. Gericht Frcudenthal am 5. May 1628.

Z. 1268. (2) E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der t. k. Etaatsherl'

fckaft Lack wird hiemit ollgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Thomas Stanonig,
aegen Primus Iasbez, wegen der, aus dem wMh,
fchaftsämtlichen Vergleiche, vsm i4.3ebrual d. I ,
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schuldigen 353 st. 8 kr., samM Zinsen pr. 35 kl.
43 lr. und Gerichtskosten, oie executive Fettbie«
lung dec, dem Primus Iasdez gehörigen, oer
SraatsherrschaitLack, «al, ^^d . Nr. 70s, dienen,
den, gerichtlich auf 290 st. geschaßten Hübe, 5<ib
H. Nr. »4, in Gorenasobrava, bewilliget, und
hiezu drey Feildietungstagützungen, und zwar:
auf den 23. October, 27. Ziovember d . , und 6.
Jänner k. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr, in Î c>cc> der Realität, mit dem Bey»
säße anberaumt, da,ß die zu versteigernde Hübe
deo der ersten und zweyten Versteigerung nur
über oder um den Schatzwerth, bey der dritten
auch unter demselben werde hintangegeben wer-
oen, wozu die Kauflustigen mit dem Beosatze zu
erscheinen vorgeladen werden, daß die Beschrei-
bung der zu versteigernden Hübe so wie die Licica-
tionsbedingnisse in hiesiger Gerichtskanzley eingese-
hen werden tonnen.

Lack den 27. September 1828.

Z. »265. (2) E d i c t N7. ^ 6 2 .
Vom Bez. Gerichte der Herrschaft Weirelderg

wird rund gemacht: M sey auf Anlangen oesGu»
tes Tbucn an der Laioach, auf das rechtskräftige
Adstifcungs « Erkenntniß, wegen schuldigen Urba-
rial-Rückstand, in die Versteigerung der, dem.
selben uncerchänigen Joseph Worliner'fchen , j2
Hübe zu Oderblattu, gewiliiget, uno zur Vor«
nadme derselben drey Termine, 0. i. der 2. (Hep^
remder,.2. October und 3. November!. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr, jedesmahl im Orce dec Rea»
liläc mit dem Beysatze benimmt worden, daß.
wenn die zu versteigernde Realität weder bey der
erste« noch zweyten Tagsayung um den Schätzungs-
w e r t pr. 749 st. 52 1̂ 2 lr . oder darnoec an
Mann gebracht, selbe deo der dritten auch un-
ter demselben hintangegeden werden würde.

Bez. Gericht Weixelderg am 3. October »323.
A n m e r k u n g . Aeo der ersten und zweyten Feil»

bietung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. »233. (2) E d i c t . Nr . 7g5.
Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Wei»

relberg wird kundgemacht: Es sey über Anlan«
gen des Mar t in Wokou von I o d o r , yegen Mi«
chael Gardais von Ierdor f , puncto eingestande«
nen 45 ft. Oxpensen und -Vupzrexyensen, in die
erecutive Versteigerung des gegnerischen, auf.^91 st.
20 kr. gerichtlich geschätzten Real > Vermögens be«
ftehend in einer zum Pfarrhofe V t . Marein dienst»
baren i j2 Hubs nebst Behausung gewilligst, und
zur Vornahme dieser gerichtlichen Amtshandlung
drey Tagfatzungcn, d. i. der 29. September, 27.
October und 26. November 0. I . , jedesmahl
Vormtttags 9 u h r , I.oco der Realität mit dem
Beysatze festgesetzt worden, daß, wenn das in die
Pfanoung gezogene Real « Vermögen, wcder
beo der ersten noch zweyten Fsibietung um den
Schäßunqswerth o)sr darüber an Mann gebracht
werden könnte, solches beo der dritten unter dem»
selben hintangegeden werden würde.

-Je;. Gericht Wnxelberg am »3. August »828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietung hat

nch kein Kauflustiger gemeider.

Z. »269. 52) T d i c t.
Vom Bezirksgerichte der l . k. Staatsherr«

fchaft Lack wird hiemlt allgeznein kund gemacht:
Man habe über executives Ansuchen des Georg
Ruppar von Lack, wegen aus dem Urtheile, däo.
22., lMlm. 25. v. M . , schuldigen 25o st., sammr
5 o^a Einsen-, vom 4. Jänner 1827, und 1 fi.
»4 kr. an Gerichtslosten, gegen Georg Hartmann
die executive Feildietung der, diesem gehörigen,
der Staatsherrschaft Lack, suk Urb. Nr. 2Z52,
dienenden Ganzhube, snk Haus-Nr. 14, im Dor«
fe heil. Geist, im gerichtlichen Schätzwerlhe von
iZ99 st., bewilliget, und zur Vornahme derselben
drey TagfaZungen, und zwar: auf den 27. Oc»
tobec, 20. November, und 24. December d. I . ,
jedesmal von 9 dis 12 Uhr, in I^oco der Reali«
tä t , mit dem Beyfatze angeordnet, daß, wenn
die zu versseigernde Hübe bey der ersten und zwey«
ten Versteigerung nicht um oder über den Sckäß-
werth an Mann gebracht werden könnte, selbo
bey der dritten auch unter demselben hintangege«
ben werden würde. Wozu die Kauflustigen mit
dem Beyfahs zu erscheinen vorgeladen werden,
daß die Beschreibung, so wie die Licitationsbe-
dingnisse in hiesiger Gerichtskanzlzy eingesehen wer.
den können.

Lack den 26. September 1828.

z. Z. 946. (2) Nr. 9i,i>
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel^
stetten zu Krainburg wikd hiemn bekannt gemacht:
S3 sey über Ansuchen des Valentin Iallen , in die
Ausfertigung der Amortisations« Edicts, Hinsicht«
lich der vorgeblich in Verlust gerathenen, auf sei»
ner zu Aitkendocf, sub haus-Zchl 17, liegenden,
dem Grundduche der Herrschaft Radmannsdorf,
8nK Urb.Nr. 459, dienstbaren ganzen Hübe, i-e-
gpücüvs der dabey befindlichen zweo Aecker u Li,<'
tsr?ak, den beyden Aeckern szoi-na und 5ps'cknz
snavenxH, dem Acker na Luate und dem Uüalo°
antheile nsnat« 6cl«, feit 10. December «794.
zu Gunsten des Herrn Michael Smole bereits seel.,
für die Summe von i5oc> st., unterm 9. October
1794 ausgestellten Aür^schafts«. Instruments, gc-
williget wordsn. GZ werden demnach alle I enc ,
welchz auf die besagte Aürgschaftsurkunde o.us
was i'nm^r für emein Rechtsgrunde Ansprüche
zustelle oermeu,LN, hiemit aufgefordert, solche
binnen einem Jahre, sechs Wo hen und dreo T.^
gen, so gewiß beo diesem Gerichte anzumelden,
wrdrigens auf weiteres Anlangen dieselbe, eigent»
lich das darauf deftndliche Intabulanons. C-r t i ,
sicat für getödtst, kraft, und wirkungslos erklärt
werden würde.

Ver. Bez. Gericht Michelstetten zu Krainburg
den »5. Iuny 1628.

Z. »263. (2) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po«

nooitfch wird bekannt gemacht: Es wurde über
Ansuchen des Georg Schuscha, Grundbesitzer zu
I ' n s v i h , wider Georg F i r m , Inwohner zu Wit«
tefch, wögen mit dem Urtheile, vom 24. July
v. F . , behaupteten Angeldes pr. io st. M . M . ,
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sammt Nebenverbindlichkeiten, in den executwen
Verkauf einiger, ihm abgepfändeter Gegenstände,
M zweyer Ochsen, einer Kuh, einer Kalbmn und
sonstiger Effecten, gewill'get, und zur Bornah«
me drey Tagsayungen, namllch auf den 2^. Oc.
tober, 6. und 20. November d. I . , jederzeit
Vormictaas «m 9 Uhr, in der Wohnung des
Gxecuten zu Wittefch, mit dem Beyfatze bestimmt,
daß, falls irgend ein Gegenstand bey der ersten
oder zweoten Licitation um oder über den Schä«
tzungsbetrag nicht angebracht werden könnte, der-
selbe bey der dritten auch unter dem Leytern
hintangkgeben werden wücde. Uebrigens muß der
ausfallende Meistdot sogleich bar bezahlt werden,
und es werden die Kauftustigen zur zahlreichen
Erscheinung eingeladen.

Bez. Gericht Herrschaft Donovitsch am 25.
September 1828.

Z. I2UI. (2) E d i c t . Nr. ,091.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rao-

mannsdorf wird hiemit allgemein bekannt ge«
macht: Es sey auf Anlangen der Vorsteher der
vierzigstündigen Fafchingsandacht zu Kropp, wider
AmonPosnig, Ersteher des Primus Pesslak'schen
Hauses, Nr. 26, zuKropp, in die öffentliche Feil»
dietung des von Anton Posnig aus dem Licita-
tlons - Protocolle, 6äo. ,3. I uny 1826. erstan-
denen, vorhin Primus Pessiat'schen Hauses, Nr.
26, zu Kropp, wegen nicht zugehaltenen Licita«
tionsdedingnissen, gewiNiget worden. Da nunhie-
zu der 3o. October d. I . , um 3 Uhr Nachmit«
tags, in I^co des Hauses zu Kropp, Nr. 26,
mit dem Beyfatze angeordnet w i rd , daß der lehte
Meistbot pr. 626 ft. als Ausrufspreis angenom»
men, und wenn obgedachtes haus bey der obig
angeordneten einzigen Feilbietungstagsatzung nicht
um diesen Betrag oder darüber an Mann gebracht
werden tonnte, selbes auch darunter hintangege-
den werden würde; so haden die Kauftustigen am
obigen Tage in Kropp, Haus, Nr. 26, zu erfchei.
nen, die KaufSdedingnisse aber können selbe täg-
lich in hiesiger Gerichtstanzley einsehen.

Bez. Gericht Radmannsdorf den »9- Sep«
Member 1826.

z. Z. 426. (2) Nr. 4og.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Kreutberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es seo uver Ansuchen

'des Herrn Nicolaus Recher, Großhändlers zu Lai«
back, in die Ausfertigung der Amortisations Edic-
ts über nachfolgende, angeblich m Verlust gera.
rhenen Urkunden, respec-nvL der darauf befind»
linden Intadulations ° Certificate, als:

a) oes vom Andreas BorisHea, an Franz Zhes«
ka von Laibach, am 6. März 1616 ausge«
stellten, und am »4- März 1816 auf der
früher eem Gregor Gorapetschnig gehörig
gewesene, der D. O- R. Commenda Lmdach,
Urb. Nr. 4^4 , j 2 , dienstbaren Mahlmühle,
am lH. März »3l6 intabulirten Schuldschei-
nes pr. 6ao st.

b) des am l2 . December »816 vom HerrnNi»
colaus Recder ausgefertigten, den Andreas
Borischeg betreffenden, und am 3. Jänner
,817 auf der ebengenannten Mahlmüble
pränotirten Conto corrent, pr. 4692 ft. iZ kl.

^ ^ ^ i . M. i .

c) des von Herrn Nicolaus Recher wider den
Andreas Borischeg am. 25. July 1817 , eben-
falls auf der odbesagten Mahlmühle »m
Executlonswege intabulirten, dann zugleich
auf der, dem Joseph Wisiak vcn Kletsche,
gehörigen der von Höffern'scden Gü l t , sul»
Rect. Nr. 48, dienstbaren Halbhube, am 20.
August 1617 superintabulirten UriheUs, lillo.
7. Ma^, 1817, gewiNiget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche aus was
immer für einem Rechtsgrunde auf obige, in Ver-
lust gerathene Urkunden einen Anspruch zu ma»
chen glauben, dieses ihr vermeintliches Recht bin«
nen der gesetzlichen Frist vcn einem Jahre, secds
Wochen und drey Tagen, bey diesem Bezirtsge»
richte so gewiß anzumelden und anhängig zuma-
chen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
des heutigen Bittstellers, Herrn Nicolaus Rccher,
die olgedachten Urkunden getödtet, traft- und
wirkungslos erklärt werden sollen.

Bez. Gericht Kreurberg am 2o. September
1627.

Z. 1267. (2) - E d i c r . Nr. 99».
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft We,«

xelberg wird kund gemacht: tZs seo auf Anlan»
gen der Herrschaft Weißenstein, gegen ihren Un»
terthan Anton Zeglar von Kleinlcbalna, wegen
Urdarial« Rückstand pr. 244 fi. 54 kr. 2)5 dl. über
treisämtliche Bewilligung im Abstiftungswege, in
die Hersteigerung der, dem Letztern gehörigen,
obiger Herrschaft, 5uk Urd. Nr. 273 i j2 / z u Klein-
scdalna dienstbaren , j2hube, gewilliget, und hie«
zu drey Termine, d. i . der 3a. September, 3a.
October und 27. November l. I . , jedesmal Vor«
mittags 9 Uhr, I^oco Kleinschalna, mit dem
Beysaye bestimmt worden, daß, wenn die in die
Execution gezogenen Anton Zeglar'sche ,^2 Hübe
weder beo der ersten noch zweyten Feilbletung
um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann
gebracht werden rönnte, solche beo der dritten
auch unter oemselden hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse liegen in dieser
Gerichtskanzley zu Jedermanns Einsicht.

Bez. Gericht Weirelderg den i . September
1826'
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietung hat

Uck kein Kauflustiger gemeldet.

F. i2^2. (2) E 0 i c t . Nr. ,»76.
Von dem Bczirksgeriätö der Herrschaft Rah.

manns^oss wird hiemtt dckannt gemackt: Es sev
auf Ansuchen des hocdlsblichen k. k. Städte und
Lancrccrtes, äe pl565enllit.o 29. September 1826,
Nr. 5 ,89, zur Vornahme der Betsteigeruna der
zu dem Pnettcr Matthäus Wolf'schen Verlassege«
hörigen tZsseclcn, bestehend in Lcidcbklcidung, Leib«
wäscke und Einrichtung, dann in mehreren B ü '
chern, die Tagsahung auf dsn 4. Novembers. I . ,
in den gewöhnlichen vor-, und nachmittägigen
Amtsstunden zu Radmannsdolf, Haus. Nr . 1»,
im 2ten Stocke, bestimmt worden.

Hiezu werden Kauflustige zur Erscheinung am
obbestimmtsn Tage, Stunde und Orte, nut dem
vorgeladen, daß sie das Nerlaßinventarium, so
wie das Bücherverzeichniß, tägkich in der dießgericbt«
lichen Kanzley einsehen können.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 2. October
,826.
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z. Z. ?3. (3) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte dec Herrschaft Po-

nov'ltsch wird bekannt gemacht: OK wurde auf An-
suchen des Johann Dernouscheg vsn Potofchkavaß -
mit Einwilligung der Maria. gebornen Doüin«
scheg, verwittibt gewesenen Dernouscheg, gegen«
wärng verehelichten Föne van Pettelline, in die
Ausfertigung des Amortisations. Goictes, Hinsicht»
lich des zwischen Johann Dernouscheg, Vater seel.,
und der genannten Maria, gebornen Dollinscheg,
am 17. Jänner i8o3 errichteten/ und den 3o.
Jänner i8oK, ^ur Sicherheit ihres Heirathguts,
sammt Widerlage pr. 20a st. auf die der t. k.
Staatsherrschaft Gallenberg, ^ud Urb. Nr. 3^6,
zinsbare, zu Potofchkavaß liegende 3j3 Kauftechts»
hübe, intabulirten, vorgeblich durch Feuer zu
Grunde gegangenen Ehevertrages, gewilliget. Es
werden daher Alle, welche auf diesen Vertrag
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu machen berechtigt zu seyn glauben,
aufgefordert, solchen binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß vor dieses
Gerichte geltend zu machen, widngens auf ferne--
ies Anlangen des Johann Derncuschcg die gedach«
te Urkunde, eigentlich das darauf befindliche In°
tabulations. Certificat für getödtet, nul l , nichtig,
nürkungs« und kraftlos erklärt, und in dessm Lö'
fchung von obiger H3 Kaufrechtshube, gewilliget
werden würde. ^

Bez. Gericht Herrschaft Ponovitsch am i4.
Jänner 1628.

z. Z. 45i. (3) Nr. 433.
A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mim«
kendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Ss sey auf Anlangen des Georg (Iljautz von Go«
nlilsko, Bezirk Ostcrwitz,ZiNier Kreises, als Pri»
mus Kaibitsch'scken Satzgläubigers, in die Aus'
fertigung der Amortisations - Odicte, über den
angeblich in Verlust gerathenen, und auf dem,
dem Schuldner Primus Kaibilsch gehörig gcwese»
nen, nun aber von Blas Holsckever, als Meist-
bieter erstandenen, im l. f. Markte Möt tn ig,
5nb Eons. Nr »o, gelegenen, dem nämlichen
Markte, 5ub Nr. »o, dienstbaren hause, sammt
Garten, zu Gunsten des Caspar hriber von Mött»
nig, zur Sicherstellung des Kauffchillingsdetraqcs
pr. 4ao ft., am 3. März i8o3 intabulirten Kaufs«
und Verkaufvvertrages, cl^o. 26. Februar »8o3,
gewisligst worden. Es wird daher Jedermann,
der aus gedachter Urkunde was immer für ein
Recht ansprechen zu können vermeinet, aufgefor»
den, solches binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, fs gewiß hierorts anzumelden,
wldrlgens dieselbe, rücksicktlich der hieraus für
Kaspar hrider begründeten Sicherstellung für wir-
Nmgslos erklärt, «nd in die Extabulation der.
selben gewMget werden würde-

Münkendorf am 2. April 5828.

Z. 1267. (3)
Em im Kanzley- und Grundbuchsfache

practlsch geübter, so'wze auch in der Oeco-
nomie erfahrner Mann, d?r sich übrigens mit

den besten Zeugnissen über seine Moral i tä t
und anderweitigen Kenntnisse auszuweisen ver-
mag, wünscht m der Eigenschaft eines Msr<
wallers angestellt zu werden.

> Das Nähere erfahrt man beim Hof- und
Gerichtsadvocaten, Hrn. vi-. Baumgarten,
am Platze, Nr . 180, im ersten Stocke.

Z. 1204. (3)
L ic i ta t ions - Ankünd igung .
Montag den i3. October werden in dcr

Herrngasse, Nr . 2 i3 , verschiedene Gegenstan-
de, als: Soffa's, Sesseln, Kastens Bett-
stätten, Tische, Ofenschirme, dann 'ein por-
zellanener Tafel- und ein Kasfch - Service,
nebst anderm Geschirr und Küchengcrathe, ge-
gen bare Bezahlung licitando veräußert werden.

Z . 1256 . ( 3 ) N r . 2 3 3 .

W e i n l i c i t a t i o n i n Ober?
p e t t a u .

Von der fürstlich Dietrichstein'-
schen Herrschaft Oderpettau in Stey-
ermark, wird hiemit zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß am3o.
October dieses Jahres, von Früh
9 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr, m
dem dießherrschaftlichen Schloßkeller
von den Weinvorräthen bep 70 Star-
tin Eigenbau - und Zehentweine,
von den Jahrgängen 1623, 1624,
1826, 1826, und allenfalls 1827,
im Licitationswege hintangegeben
werden.

Indem diese Weine in den
Stadtberger-, S t . Lorenzer-, Po l -
lenschaker- und Prerader-Gebirgen
gefechstt, und von daher bezogen
wurden, so empfehlen sie sich schon
durch die Gegenden von selbst̂  und
man findet nur noch beyzufügen,
daß diest Weins weder den Gebir-
gen, noch aber den Jahrgängen nach
gemischt, sondern den Gegenden und
Jahrgängen nach, rein gehalten sind.

Herrschaft Oberpettau am 29.
September l3Z3.


